
VON SABINE LANGE

Bremen-Nord. Mehr als 350 Paddler wer-
den erwartet, wenn am Sonnabend, 15.
Mai, die 25. Weser-Tidenrallye stattfindet.
Alle zwei Jahre lockt die Traditionsveran-
staltung, die der Landes-Kanu-Verband in
Zusammenarbeit mit TURA Bremen aus-
richtet, begeisterte Kanuten auf die Weser.
Sie paddeln mit auflaufendem Wasser von
Nordenham bis zum TURA-Vereinsge-
lände an der Lesum. Schirmherr der Jubi-
läums-Rallye ist Nordenhams Bürgermeis-
ter Hans Francksen. Er feuert um 11.30
Uhr im Yachthafen den Startschuss ab.

Prominentester Teilnehmer ist der ge-
rade neu gewählte Präsident des Deut-
schen Kanu-Verbandes, Thomas Ko-
nietzko, der sich zusammen mit seiner Frau
in einem Zweier der Herausforderung stel-
len wird. Zudem erwarten die Organisato-
ren sogar Kanuten aus dem benachbarten
Ausland zum Paddeln auf der Weser. „Das
wird wieder eine der größten Wassersport-
veranstaltung in Norddeutschland wer-
den“, kündigt der Vorsitzende der TURA-
Kanusportabteilung, Lutz Steenken, an.

Anspruchsvolles Gewässer
Mit von der Partie sind ferner Kanusport-
Ausrüster. Sie wollen beim Wassersportver-
ein Nordenham, der ebenfalls an der Orga-
nisation beteiligt ist, einen Stand einrich-
ten, damit sich die Teilnehmer kurzfristig
noch mit Sicherheitsmaterial eindecken
können. „Die Unterweser gehört aufgrund
der Wetter-, Wind- und Tidenverhältnisse
zu den anspruchsvolleren Gewässern“, er-
klärt Lutz Steenken. Daher müssen die Star-
ter über eine gute Kondition und entspre-
chendes Bootsmaterial verfügen.

Je nach gepaddelter Streckenlänge wer-
den Medaillen an die Aktiven verteilt. Das
Silberziel ist nach 34 Kilometern beim

Kanu-Club Rönnebeck erreicht. Dort wer-
den die Sportler von den Vereinsmitglieder
empfangen und auf dem Klubgelände be-
wirtet. Gold wirkt den Teilnehmern, wenn
sie nach 45 Kilometern am TURA-Steg an
der Lesum anlegen. Während der Tidenral-
ley sind Boote der Wasserschutzpolizei, der
DLRG und des Motoryachtclubs Bremen
vor Ort. „Nur so ist gewährleistet, dass die
Veranstaltung auf der Seeschifffahrts-
straße reibungslos ablaufen kann“, berich-

tet Lutz Steenken.
Bereits im Vorfeld der Jubiläumsveran-

staltung ist für Abwechslung gesorgt. Zum
Rahmenprogramm gehört am Donnerstag,
13. Mai, eine Paddeltour von Nordenham
nach Brake zum gemeinsamen Fischessen.
Einen Tag später können sich Interessierte
zur Besichtigung des Alfred-Wegener Insti-
tutes für Polar- und Meeresforschung ein-
finden. Abends hält Maurice Myschker von
der Wasserschutzpolizei Bremen beim

WSV Nordenham einen Vortrag über die Si-
cherheit auf Wasserstraßen.

„Wer nicht mit dem Auto nach Norden-
ham anreisen will, hat die Gelegenheit, auf
eigenem Kiel bereits ab Dienstagnachmit-
tag nach Nordenham zu paddeln. Hierbei
ist eine Übernachtung im Zelt auf Harrier-
sand eingeplant“, zeigt Lutz Steenken eine
attraktive Alternative auf. Nachzügler kön-
nen sich noch bis kurz vor dem Start im
Büro am Ausgangsort nachmelden.

VON MARINA KÖGLIN

Bremen-Nord. Im Mai haben viele Tierar-
ten Nachwuchs; Feld und Flur verwandeln
sich in eine große Kinderstube. In diesem
Jahr, so die Landesjägerschaft Bremen,
sind viele Tiere jedoch früher dran als üb-
lich. Zahlreiche Junghasen besiedeln be-
reits die Felder und in Teilen Bremens sind
schon erste Rehkitze beobachtet worden.

„Jetzt beginnt eine sensible Phase“, sagt
Stadtjägermeister Harro Tempelmann.
„Viele Jungtiere werden von ihren Müt-
tern zum Schutz vor Feinden im Gras abge-
legt. Die Mutter erscheint nur zum Säugen
und hält ansonsten größeren Abstand zum

Nachwuchs, damit sie dessen Versteck
nicht verrät.“ Darum bittet der Stadtjäger-
meister Spaziergänger, im Gras gefundene
Rehkitze nicht anzufassen. „Der menschli-
che Geruch würde das Muttertier abschre-
cken“, warnt er.

Auch stöbernde Hunde können zu einer
Gefahr werden. „Junge Hasen oder Küken
von Wiesenbrütern sind für Hunde eine
leichte Beute“, sagt der Stadtjägermeister
und appelliert an die Vernunft der Hunde-
halter, auf den Wegen zu bleiben und sich
unbedingt an die Leinenpflicht zu halten.
Die Regelung gilt noch bis zum 15. Juli.
Wer die Leinenpflicht missachtet, kann mit
bis zu 10.000 Euro bestraft werden.

Rund 350 Teilnehmer werden zur 25. Weser-Tidenrallye am Sonnabend erwartet. Der größte Teil der Wassersportler erpaddelt dabei das Goldabzei-
chen. Dazu müssen sie die Strecke von Nordenham bis zum TURA-Anleger an der Lesum (unser Foto) zurücklegen.  LAN·FOTO: GEORG JAUKEN

Bremen-Nord (mag). Eine etwa 55 Kilome-
ter lange Radtour für geübte Radler bietet
der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) Bremen-Nord für Sonntag, 16.
Mai, an. Gefahren werden soll mit Tempo
16 bis 18 Kilometern pro Stunde, die Tour
dauert etwa sieben bis acht Stunden. Ziel
ist der Rhododendronpark. Während des
einstündigen Aufenthalts können Hobbyfo-
tografen die farbenfrohe Blütenpracht des
Parks ablichten. Die Radtour startet um 10
Uhr an der ADFC-Radstation am Vege-
sacker Bahnhofsplatz. Die Teilnahme kos-
tet fünf Euro, für ADFC-Mitglieder zwei
Euro, zuzüglich einer Kaffeeeinkehr. Wei-
tere Informationen gibt es bei Klaus Wilske
unter Telefon 0421/6586355.

Stadtjägermeister: Rehkitze nicht anfassen
Nur schauen und Hunde unbedingt anleinen

Fahrradtour zum
Rhododendronpark

VON ALBRECHT-JOACHIM BAHR

Rönnebeck. Das Stiftungsdorf Rönnebeck,
Haus an der Weser, Dillener Straße 69-71,
stellt sein Programm für den Monat Mai
vor. Heute heißt es „Bewegung ist Leben“,
eine Ausstellung von Senioren-Schuhen in
der Eingangshalle ab 10 Uhr. Für Mitt-
woch, 12. Mai, lädt Herbert Ziegenbein zur
Kaffeefahrt ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr
vor dem Hauptgebäude.

Am Montag, 17. Mai, steht steht ein Ein-
kaufsbummel für Sommermode auf dem
Programm. Treffen ist um 10 Uhr in der Ein-
gangshalle. Ebenfalls für diesem Montag
lädt Jörn Paland ab 15.30 Uhr zu einem
Dia-Vortrag über London ein. Am Diens-
tag, 18. Mai, findet ab 16 Uhr im Turmzim-
mer die Gesprächsgruppe für Angehörige
statt, die zu Hause betreuen oder deren An-
gehörige in einer Einrichtung leben. Die
Veranstaltung dauert bis 17.30 Uhr. Wäh-
rend des Kurses gibt es ein zusätzliches Be-
treuungsangebot für Angehörige in der
hauseigenen Tagesbetreuung. Anmeldun-
gen unter Telefon 0421/6094110.

Am Donnerstag, 20. Mai, liest Bettina
Hausmann ab 15.30 Uhr im Salon aus den
Werken ihres Vaters Manfred Hausmann.
Wieder mit noch unbekanntem Ziel geht es
am Mittwoch, 26. Mai, mit Herbert Ziegen-
bein auf Kaffeefahrt. Treffen ist um 14 Uhr.
Schließlich sind Gäste, Mieter und Einwoh-
ner für Donnerstag, 27. Mai, zum „Candle-
Light-Dinner“ eingeladen: Das traditio-
nelle Spargelessen beginnt um 18 Uhr. An-
meldungen bis zum 20. Mai erbeten.

Neuer Präsident paddelt im Zweier
Bei der 25. Weser-Tidenrallye steigen neben Thomas Konietzko rund 350 Kanuten in die Boote

Der Stadtjägermeister bittet darum, Rehkitze
und andere Wildtierkinder nicht anzufassen,
denn der menschliche Geruch kann das Mutter-
tier abschrecken.  MAG·FOTO: SIEGEL, DJV

Vegesack (the). Das Bilderbuchkino der
Stadtbibliothek Vegesack zeigt heute ab
16 Uhr „Kroko und der Mond“. Kroko, das
freundliche Krokodil, kann sich am Mond
nicht satt sehen. Kurzerhand holt ihn sich
Kroko einfach vom Himmel und genießt
das Mondlicht ganz allein. Aber wen soll
sein Freund Wolf jetzt anheulen und wohin
sollen die Astronauten fliegen?

Farge (ajb). Wie jeden zweiten Mittwoch
im Monat, treffen sich die Mitglieder des
Sozialverband Deutschland, Ortsverband
Farge, auch am Mittwoch, 12. Mai, zur Mit-
gliederversammlung. Die Veranstaltung,
die in der Gaststätte „Zum Grünen Jäger“,
Farger Straße 100, stattfindet, beginnt um
15 Uhr. Weitere Auskünfte gibt es unter
der Telefonnummer 0421/682316.

Zwei Ausflüge
und ein Essen

Stiftungsdorf Rönnebeck im Mai

Heute Bilderbuchkino
in der Bibliothek

Mitgliedertreffen
des SoVD Farge

Am 5. Mai 2010 verstarb unser ehemaliger

1. stellvertretender Bürgermeister

Hans Middelstorb
Herr Middelstorb gehörte dem Rat der Gemeinde Lemwerder vom
18. Oktober 1961 bis 5. November 1986 an.
Er war 1. stellvertretender Bürgermeister vom 4. November 1976
bis 9. November 1981.
Herr Middelstorb war Vorsitzender des Ausschusses für Bau und
Planung vom 23. Oktober 1964 bis 3. November 1976 und des
Finanzausschusses vom 4. November 1976 bis 9. November 1981.
Im Weiteren war er stellvertretender Vorsitzender des Ausschusses
für Bau und Planung vom 4. November 1976 bis 9. November
1981 und des Finanzausschusses vom 10. November 1981 bis
5. November 1986.
Die bauplanerische Entwicklung der Gemeinde Lemwerder beson-
ders im Wohnungsbau war für Herrn Middelstorb ein besonderes
Anliegen.
Die Gemeinde Lemwerder wird Herrn Middelstorb ein ehrendes
Andenken bewahren.

Gemeinde Lemwerder
Hans-Joachim Beckmann

Bürgermeister

Warum?

Es ist unfassbar. . .

In tiefer Trauer müssen wir uns für immer von unserem
Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und Großonkel

Dieter Korpack jun.
geb. 27. 2. 1956 gest. 1. 5. 2010

verabschieden.

Wir werden Dich vermissen:

Deine Mutter
Deine Geschwister

Else Korpack
Lothar
Christa mit Olav und Lukas
Gitte und Ingo mit
Manuela, Jörg, Kilian,
Kjell und Lenja
Timo und Anja mit Tammo

Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnet mir die ew’ge Ruh.
Denkt was ich gelitten habe,
eh’ ich schloß die Augen zu.

Wir müssen Abschied nehmen von meinem lieben Mann, unserem herzens-
guten Vater, Schwiegervater, Opa, Schwiegersohn, Schwager und Onkel

Horst-Dieter Pirrow
* 10. 8. 1943 † 8. 5. 2010

In Liebe und Dankbarkeit:
Uschi Pirrow, geb. Müller
Thorsten und Michaela
mit Patrick
Dennis und Sascha
Irmgard Müller
Wolfgang und Anja Müller
mit Anne und Jan
sowie alle Angehörigen

28779 Bremen-Blumenthal, Lüssumer Kamp 74

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14. Mai 2010, um 11 Uhr in der
Kapelle des Beerdigungs-Instituts Bischoff, Bremen-Blumenthal, Lüssumer
Straße 101, statt.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Nie wieder einen Kuss
zum Schlafengehen,
ein tröstendes Wort,
wenn wir es brauchten,
aber am meisten werden
wir Deine Liebe vermissen.

Diplom Ingenieur

Hans MiddelstorbHans MiddelstorbHans MiddelstorbHans Middelstorb
Träger des Bundesverdienstkreuzes

* 26. 11. 1927 † 5. 5. 2010

In Liebe:

Christel
Jörg und Gisela
Marie Christine

27809 Lemwerder

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gertrud Heckel
geb. Pöh land

* 29. 12. 1914 † 7. 5. 2010

In stiller Trauer:
Maria Heckel
Dr. Martin Heckel
Dr. Thomas Heckel
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 14. Mai 2010, um
11 Uhr in der Kirche zu Friedehorst, Rotdornallee 64, statt.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine
Spende an die Stiftung Friedehorst, Konto 64 106 bei der
EDG Kiel (BLZ 210 602 37), Kennwort: Gertrud Heckel.

Den Weg, den man vor sich hat, kennt keiner.
Nie ist ihn einer so gegangen, wie Du ihn gegangen bist.
Es war Dein Weg.

Dietrich Korpack jun.
* 27. 2. 1956 † 1. 5. 2010

Wir werden Dich vermissen:

Kay
Nicole und André
Deine Mutter
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 28. Mai 2010, um 13.30 Uhr in der Kapelle
des Farger Friedhofes, An der Amtsweide, statt.

Anstelle von Blumenspenden bitten wir um eine Zuwendung
an die Kinder.

Beerdigungsinstitut Stühmer, Bremen-Rönnebeck, Rönnebecker Straße 50.

Familien-
ereignisse

sind zunächst einmal 
Angelegenheit des

engeren Familienkreises.
Aber auch Freunde

und Bekannte wollen
daran Anteil nehmen.

Eine würdige Form,
alle zu verständigen, ist

eine Familienanzeige
in dieser Tageszeitung.

Dem Vergangenen Dank, dem Kommenden: Ja!
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